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Sehen wir uns 
auf dem 
Campus? 
Tag der offenen Tür 
am 16. März an der 
Staatlichen Studien-
akademie Seite 2

„Tag der Rücken-
gesundheit“ im 
Fitnesscenter
Dietmar Bardo: „... viele 
Mitmenschen von ihren 
Rückenbeschwerden 
befreit“ Seite 3

Der R-Zieher zielt 
auf Oschatzer 
Zwerchfelle
Yves Macak am 
15. März im Thomas-
Müntzer-Haus zu 
Gast Seite 8

Informations-
veranstaltung zu 
Möglichkeiten 
der Vorsorge
Oschatz. Wer hilft, wenn in-
folge von Krankheit oder hohem 
Alter die Geschäfts- oder Einwil-
ligungsfähigkeit verloren geht? 
Wie kann vorgesorgt werden? 
Manche Dinge werden einfach 
immer wieder vor sich her ge-
schoben, weil sich Ratlosigkeit 
breitmacht. Welches ist das rich-
tige Formular? Was entspricht 
den eigenen Wünschen? Was 
bedeuten die einzelnen Punkte, 
zwischen denen gewählt wer-
den kann? Wie kann überhaupt 
vorgesorgt werden? Antworten 
auf diese und weitere Fragen 
rund um Vorsorgemöglichkei-
ten sowie Patienten- und Be-
treuungsverfügung gibt es bei 
einer Informationsveranstaltung 
mit Sylvia Kirschner von der Be-
treuungsbehörde des Landkrei-
ses Nordsachsen, zu der die 
Kirchgemeinde Oschatzer Land 
am Dienstag, dem 12. März, um 
15 Uhr in die Klosterkirche 
Oschatz einlädt. Wer teilneh-
men möchte, wird gebeten, sich 
im Pfarramt Oschatz telefonisch 
unter 03435 935530 oder per E-
Mail an kg.oschatzer-
land@evlks.de anzumelden.

Leipziger 
Buchmesse
Leipzig. Die Leipziger Buch-
messe wird in diesem Jahr vom 
20. bis 24. März ausgetragen. 
Gastregionen sind die Nieder-
lande und Flandern, die Manga-
Comic-Con feiert den 10. Ge-
burtstag. Bei „Leipzig liest“ fin-
den 2500 Lesungen, verteilt im 
gesamten Stadtgebiet, an vier 
Tagen statt. SWB

2 Mehr Informationen auf: 
www.leipziger-buchmesse.de

Werkschau in 
Mügeln
Mügeln. Noch bis zum 
24. März ist der Döbelner 
Künstler Heiko Mattausch 
mit einer kleinen Werkschau 
in der Alten Mädchenschule 
in Mügeln zu Gast. 
Zu sehen sind 
auch Bilder mit Motiven 
der Bischofsstadt. 

Mehr dazu auf Seite 2.

NORMA ist der beste Bio-Händler Deutschlands
Lebensmittel-Discounter sammelt mit BIO SONNE insgesamt 224 DLG-Auszeichnungen auf der Biofach 2024 ein
Leipzig/Nürberg. Der Le-
bensmittel-Discounter NORMA 
holt sich im Rahmen der BIOFACH 
2024 zum 15. Mal in Folge den Ti-
tel für den besten Bio-Händler 
Deutschlands. Das Nürnberger 
Unternehmen räumt insgesamt 
224 Medaillen des Deutschen 
Landwirtschafts-Gesellschaft e. 
V. (DLG) ab und landet damit weit 
vor der Konkurrenz. 

Bereits seit 2006 finden Kun-
dinnen und Kunden starke Bio-
Produkte zu gewohnten NOR-
MA-Tiefstpreisen in den Regalen 
der NORMA-Filialen. Der Nürn-
berger Lebensmittel-Händler 
beweist nicht nur mit dem lang-
jährigen Erfolg von BIO SONNE, 
sondern auch mit dem immer 
größer werdenden Sortiment 
der Eigenmarke, dass die Rolle 
als Vorreiter im Bio-Segment 
wohlverdient ist. Die Expertin-
nen und Experten des DLG se-
hen das auch so und verliehen 
NORMA bereits in den vergan-
genen 14 Jahren Jahre stets die 

meisten Medaillen für hochwer-
tige Bio-Produkte. 

„Für uns ist es selbst nach 15 
Jahren als Gesamtsieger nicht 
selbstverständlich, dass wir aus-
gezeichnet werden. Deswegen 
freuen wir uns jedes Jahr aufs 
Neue, wenn unser NORMA-Sor-

timent Anerkennung erhält. Auf 
die DLG-Medaillen für die Bio-
Produkte sind wir besonders 
stolz“, hieß es aus dem Unter-
nehmen. 

Der Lebensmittel-Händler 
ruht sich dennoch nicht auf 
dem Erfolg aus. Das hat NOR-

MA bereits mehrfach bewiesen: 
Erst vergangenes Jahr wurde 
beispielsweise nicht nur BIO 
SONNE als GREEN BRAND zum 
wiederholten Mal rezertifiziert, 
sondern auch das gesamte 
Unternehmen und die Wasser-
sprudelmarke SODA SURF dür-

fen sich mit dem Gütesiegel 
schmücken. Der Erfolg von der  
BIOFACH 2024 ist damit vor al-
lem ein wichtiger Motivator für 
die kommenden Monate, in 
denen weiter an dem Ausbau 
des Produktportfolios gearbei-
tet wird.

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des NORMA-Einkaufs haben die Auszeichnungen des DLG zusammen mit Vorstand und Geschäftslei-
tung auf der BIOFACH 2024 entgegengenommen. Foto: NORMA

ANZEIGE
Geografie-Ass 
aus Oschatz
Dresden/Oschatz. Die 
Siebtklässlerin Elisa Aßmus, 
Schülerin an der Robert-Härt-
wig-Schule Oschatz, zählt zu 
den Geografie-Assen Sachsens. 
Sie und weitere 29 beste Geo-
grafie-Schülerinnen und Schü-
ler an Oberschulen hatten sich 
am 29. Februar in der Industrie- 
und Handelskammer Dresden 
zum Finale der 18. Sächsischen 
Geografie-Olympiade einge-
funden. Hierfür hatten sich die 
Finalisten in Vorrunden qualifi-
ziert, in denen sie ein Teilneh-
merfeld von insgesamt 15 609 
Mitbewerberinnen und -be-
werbern hinter sich ließen. Elisa 
Aßmus belegte einen hervorra-
genden 2. Platz in der Klassen-
stufe 7. Als Preise für die jeweils 
besten Sechs der Klassenstufen 
7 und 10 gab es unter anderem 
Rucksäcke, Spiele, Bücher und 
Gutscheine zu gewinnen. Bei 
der Olympiade waren komple-
xes geografisches Wissen, to-
pographische Kenntnisse und 
geografisches Allgemeinwissen 
gefordert.

Künstler Heiko Mattausch aus Döbeln

Foto: Andrea Mattausch
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TECHNIK UNDWIRTSCHAFT

16.03.2024
TagderoffenenTür
mitPraxispartnern

Das Studium an der Berufsakademie Sachsen wird mitfinanziert
durch Steuermittel auf der Grundlage des von den Abgeordneten
des Sächsischen Landtages beschlossenen Haushaltes.

DUAL STUDIEREN Informiere dich zum dualen Studium in Riesa!
Unsere Studienangebote in Wirtschaft und Technik.

Event- und Sportmanagement
Handelsmanagement und E-Commerce
Energie- und Gebäudetechnik
Maschinenbau
Biotechnologie
Umwelt-, Chemie- und Strahlentechnik

an der BA in Riesa
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RÄTSELN UND GEWINNEN!
Senden Sie das Lösungswort mit Ihrer Adresse an gewinn@tz-mediengruppe.de  Am Monatsende wird der Gewinner von uns ausgelost  und erhält per Post einen Gutschein. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Buchstaben der Felder 1–11 ergeben das Lösungswort. Lösungswort des letzten Rätsels:  Weltergewicht

Sonntagsrätsel

Heiko Mattausch zeigt in Mügeln 
Ansichten von Mügeln
Finissage in der Alten Mädchenschule am 24. März

Mügeln. Seit Ende Februar ist 
der Döbelner Künstler Heiko 
Mattausch in der Alten Mäd-
chenschule am Schulplatz 2 mit 
einer kleinen Werkschau zu 
Gast. Am Sonntag, dem 24. 
März, findet von 15 bis 17 Uhr 
die Finissage statt.

Als Döbelner, der seit 2022 mit 
seiner Frau Andrea wieder in der 
Muldestadt wohnt, hat der 48-
Jährige eine Verbindung zu Mü-
geln. So sind in der Werkschau 

Porträts, Landschaften, Stadt-
landschaften „mit einem 
Schwenk in Richtung Heimatbil-
der“ und einige Bilder mit Mü-
geln-Motiven zu sehen. „Ich bin 
ja aus der Gegend“, sagt Mat-
tausch.

Der 48-Jährige schlug erst 
eine andere berufliche Laufbahn 
ein. Von 1994 bis 1999 studierte 
Mattausch in Leipzig Architektur 
und arbeitete nach seinem Dip-
lom bis 2003 in diesem Beruf in 

Hamburg. Dann schlug Mat-
tausch einen völlig anderen Weg 
ein, studierte bis 2010 an der 
Kunsthochschule Burg Giebi-
chenstein bei Halle an der Saale 
und schloss dieses Studium mit 
einem Diplom Malerei/Grafik 
ab.

Auf welche Maltechniken hat 
sich der 48-Jährige spezialisiert? 
„Ich bin technisch und thema-
tisch sehr breit aufgestellt. Mein 
Fokus liegt auf einer lockeren 

realistischen Ölmalerei. Ich mag 
eine sehr pastöse und farbinten-
sive Malerei mit starken Kontras-
ten“, sagt er. Die Werke seien 
modern. Man sehe aber auch, 
dass eine akademische Ausbil-
dung dahinter stecke. Sein Lieb-
lingsmaler? „Bernhard Heisig. 
Als ich zum ersten Mal im Leipzi-
ger Bildermuseum ein Bild von 
ihm gesehen habe, hat mich das 
von den Socken gehauen.“

Mattausch widmet sich zu-

dem der Porträtmalerei. In sei-
nem Portfolio finden sich zum 
Beispiel Porträts von Klaus Kins-
ki, König Charles und Mick Jag-
ger. „Ich suche mir markante 
Gesichter, die interessant sind“, 
erklärt der Künstler seine Motiv-
wahl. Auch einige dieser Port-
räts sind in Mügeln zu sehen.

 FH

2 Kontakt und Infos: www.heiko-
mattausch.de

www.facebook.com/
sonntagswochenblatt.oschatz

sonntagswochenblatt_oz

Sehen wir uns auf dem Campus? 
Tag der offenen Tür am 16. März an der Staatlichen Studienakademie in Riesa
Riesa. In nur drei Jahren mit Pra-
xisbezug, monatlicher Vergü-
tung, in kleinen Gruppen, mit in-
dividueller Betreuung, ohne Stu-
diengebühren, dafür mit tollen 
Karrierechancen zum Bachelor? 
Das ist möglich an der Berufsaka-
demie Sachsen mit ihren sieben 
Standorten. Zum Tag der offenen 
Tür an der Staatlichen Studien-
akademie in Riesa am Samstag, 
dem 16. März, können sich Inte-
ressenten ein Bild von den hervor-
ragenden Lehr- und Lernbedin-
gungen auf dem Campus an der 
Elbe machen. Von 10 bis 14 Uhr 
finden Vortragsveranstaltungen 
zu den Studienangeboten Ma-
schinenbau, Energie- und Gebäu-
detechnik, Biotechnologie, Um-
welt-, Chemie- und Strahlentech-
nik, Event- und Sportmanage-
ment sowie Handelsmanage-
ment und E-Commerce statt. 
Einen authentischen Blick hinter 
die Kulissen gewähren Studieren-
de, die berichten, wie es ist, dual 
zu studieren. Die hochmodernen 
Labore können bei Führungen 
besichtigt werden. Bewerber und 
Bewerberinnen sowie und Inte-
ressierte können zudem die 
Chance nutzen und ihren zukünf-
tigen Praxispartner persönlich 
treffen. Es präsentieren sich mehr 
als 40 Unternehmen auf dem 
Campus. Weiterhin informiert die 
Agentur für Arbeit zur Berufs-
wahl und bietet einen Bewer-
bungsmappencheck an, es gibt 
Wohnheimführungen und die 
Bibliothek ist für interessierte Be-

sucher geöffnet. Vorbeischauen 
lohnt sich! Details zu Ausstellern 
und zum Programm sind unter 
www.ba-riesa.de zu finden.

Schon gewusst? Die Berufs-
akademie Sachsen wird 2025 zur 
Dualen Hochschule Sachsen. Am 
bewährten Studienmodell ändert 
sich nichts, aber die Absolventin-
nen und Absolventen erlangen 
nach drei Jahren einen Hoch-
schulabschluss. 

Über die Berufsakademie 
Sachsen 

Die Berufsakademie Sachsen mit 
ihren sieben Studienakademien 
in Bautzen, Breitenbrunn, Dres-
den, Glauchau, Leipzig sowie 
Plauen und Riesa bietet ein drei-
jähriges duales Studium in den 
Bereichen Wirtschaft, Technik so-
wie Sozial- und Gesundheitswe-
sen in über 40 Studiengängen 

an. Die über 4200 Studierenden 
werden sowohl in den Studien-
akademien als auch bei den je-
weiligen Praxispartnern auf eine 
berufliche Tätigkeit vorbereitet. 
Nach erfolgreichem, dreijähri-
gem Studium (inzwischen mehr 
als 34 000 Absolventinnen und 
Absolventen) verleiht der Frei-
staat Sachsen einen anerkannten 
Abschluss „Bachelor“. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit, 

ein Masterstudium an einer 
Hochschule aufzunehmen, so-
fern die entsprechenden Zu-
gangsvoraussetzungen erfüllt 
sind. Der Bachelorabschluss der 
Berufsakademie Sachsen ist dem 
Bachelorabschluss der Hoch-
schulen in jeder Hinsicht gleich-
gestellt. Die Vermittlungsquote 
der Absolventen ist mit über 90 
Prozent überdurchschnittlich 
hoch.

Studienangebote, die an der Staatlichen Studienakademie in Riesa am 16. März Interessierten vorgestellt werden, sind neben Biotech-
nologie auch Maschinenbau, Energie- und Gebäudetechnik, Umwelt-, Chemie- und Strahlentechnik, Event- und Sportmanagement sowie 
Handelsmanagement und E-Commerce. Foto: Lorenz Lenk

ANZEIGE

Ausstellungen in 
Eilenburg
Eilenburg. Nach dem Ende der 
erfolgreichen Sonderausstellung mit 
selbstgebastelten Spielen aus 100 
Jahren wird am 10. März  im Stadt-
museum Eilenburg in der Torgauer 
Straße 40 die Sonderschau „Aqua-
relle – Karikaturen – Modezeichnun-
gen“ aus dem Nachlass Roma 
Kratzsch-Langes  eröffnet. Im Olym-
piajahr 2024 wird es ab 19. Mai 
sportlich. An fünf LEGO- Sportstät-
ten kann man im sportlichen Wett-
streit Sieger ermitteln. Unter dem 
Motto „Mach mit, mach’s nach, 
mach’s besser“ ist es ein sportlicher 
Spaß für die ganze Familie. SWB

2 Mehr Infos: 
www.kulturunternehmung.de
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33. Jahrgang

80. Geburtstag
Wir wünschen unserem Vati

Heribert Boguth
geb. 08.03.1944 in Hubertusburg

alles Gute, weiterhin Gesundheit und Wohlergehen.

Noch viele, viele Jahre
wünschen wir ihm
mit seinem Enkel

und seiner Urenkelin.

Deine Kinder
Tochter Kerstin mit Steffen

Sohn Ralph

BEILAGEN

Wir bitten um freundliche
Beachtung!

EinemTeil unserer Ausgabe
liegen folgende Prospekte bei:
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Netto
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Sachsen Engerie

Glückwünsche / Persönliches

Lokale Anzeigen
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der Türmerwohnung ein er-
freulich großer Besucheran-
drang zu verzeichnen. Unter 
den Gästen befanden sich 
auch viele Kinder und Jugend-
liche. Der Verein konnte zu-
dem neue Mitstreiter für den 
Türmerdienst begeistern. Viele 
Vereinsmitglieder und Freunde 
sowie Besucherinnen und Be-
sucher lobten die ehrenamtli-
che Arbeit von „Rettet St. Ae-
gidien“. Als Zeichen der Wert-
schätzung des Geleisteten war 
der Verein von der Stadt 
Oschatz zum  „Verein des Jah-
res 2023“ gekürt worden. „Ein 

lesen sie uns auch Online unter: www.sonntagswochenblatt.de/e-paper/

www.facebook.com/
sonntagswochenblatt.oschatz

sonntagswochenblatt_oz

Gespräch am Sonntag

„Tag der Rückengesundheit“ 
im Fitnesscenter Bardo
Dietmar Bardo: „Unser erfolgreiches Konzept hat schon viele Mitmenschen von ihren 
Rückenbeschwerden befreit“
Naundorf. Dietmar Bardo, 
Inhaber des Fitnesscenter Bar-
do in Naundorf antwortet auf 
die Fragen des SonntagsWo-
chenBlattes.

Frage: Am Freitag, dem 15. 
März, in der Zeit von 12 bis 
19 Uhr, findet bei Ihnen der 
Aktionstag „Tag der Rü-
ckengesundheit“ statt. Wa-
rum ist es dem Fitnesscen-
ter Bardo sehr wichtig, dass 
sich viele Mitmenschen an 
der Aktion beteiligen und 
sich die Vorträge und Pra-
xisdemonstrationen an die-
sem Tag im Fitnesscenter 
Bardo anschauen?
Dietmar Bardo: Rücken-
schmerzen sind eine Volks-
krankheit. Sie gehören für viele 
Menschen zum Alltag und sind 
eine der häufigsten Ursachen 
für den Arztbesuch. Jedoch 
sind 80 Prozent der Beschwer-
den unspezifisch, d.h., dass die 
Ärzte nach aufwendigen 
Untersuchungen keine Ursache 
finden können. Wir – Sportwis-
senschaftler, Sporttherapeuten 
und Physiotherapeuten –, die 
Spezialisten im Rückenzentrum 
des Fitnesscenters Bardo, 
möchten mit unserer Philoso-

phie bei unseren Mitmenschen 
das Bewusstsein wecken, sel-
ber etwas gegen ihre Rücken-
schmerzen zu tun und diese auf 
ihrem Weg zum schmerzfreien 
Rücken begleiten. 

Wie kann das Fitnesscenter 
Bardo den Menschen mit 
Rückenbeschwerden hel-
fen?
Unser erfolgreiches Konzept 
gegen Rückenbeschwerden hat 
in den letzten Jahren viele Mit-
menschen von ihren Rückenbe-
schwerden befreit. Wir sprechen 
hier auch von denen, die nach 
einem Bandscheibenvorfall oder 
starker Abnutzung der Wirbel-
säule zu uns gekommen sind. 
Der Mensch wird bei uns als 
ganzheitliches Individuum be-
trachtet und wir versuchen in 
einer gemeinsamen Interaktion 
herauszufinden, welche Ursa-
chen zu den Beschwerden füh-
ren. Neben einer Befunderhe-
bung setzen wir zielspezifisch 
unsere Diagnosemessgeräte ein, 
um nach der Ursache zu suchen.

Warum lohnt sich der Weg 
ins Fitnesscenter Bardo und 
wodurch unterscheidet es 
sich von anderen Studios?

Die jahrelange Erfahrung und 
die Kompetenz aller Mitarbei-
ter in Kombination mit den 
notwendigen Werkzeugen – 
flexx, Galileo, egym-Premi-
um, HUB – macht uns zum pri-
mären Ansprechpartner, 
wenn es um Rückengesund-
heit geht. Die richtige Dosis 
und das Zusammenspiel von 
mehreren Lösungsansätzen 
sind der entscheidende Fak-
tor, wenn man erfolgreich sei-
ne Beschwerden lindern 
möchte. 

Jeder Mann und jede Frau 
sollte unser vierwöchiges 
„Rücken – Schmerzfrei – Trai-
ning“ nutzen, vollkommen 
kostenlos und unverbindlich. 
Die Vorträge und Praxis-
demonstrationen beginnen 
zu jeder halben Stunde, be-
ginnend 12, 12.30, 13 Uhr 
und so weiter, und dauern 75 
Minuten. Eine Voranmeldung 
ist sehr zu empfehlen. 

Gespräch: SWB

2 Kontakt: Fitnesscenter Bardo, 
Zur Siedlung 9, 04769 Naundorf, 
Telefon: 03435 931188, E-Mail: 
info@fitnesscenter-bardo.de, 
Internet: fitnesscenter-bardo.de

Dietmar Bardo lädt zum Aktionstag am 15. März alle, die gegen 
ihre Rückenschmerzen aktiv werden wollen, in sein Fitnesscenter 
nach Naundorf ein. Foto: privat

ANZEIGE
Tom Astor im Kulturhaus
Torgau. Tom Astor kommt 
mit neuer Single am Samstag, 
16. März, ab 20 Uhr ins Kul-
turhaus Torgau. Deutschlands 
bekanntester Country-Sänger 
meldet sich zum runden Ge-

burtstag zurück: Wenige Tage 
nach seinem 80. Geburtstag er-
scheint die brandneue Single 
„Wir sind wieder da“. Tom Astor 
sind 80 Jahre Lebenserfahrung, 
60 davon auf der Bühne. SWB

Kurzinfo

Dank geht an alle, die uns auf 
vielfältige Art und Weise ge-
holfen und unterstützt haben. 
Dies ist für uns auch immer 
wieder ein Ansporn, sich für 
den Erhalt der historisch und 
baulich prägenden St.-Aegi-
dien-Kirche einzusetzen“, äu-
ßerte der amtierende Vereins-
vorsitzende Hans-Günter Sir-
renberg im Vorfeld der Mitglie-
derversammlung.

Die Zusammenkunft bietet 
darüber hinaus Gelegenheit 
für einen Ausblick auf die Vor-
haben im laufenden Jahr sowie 
weitere Vereinsaktivitäten. 

„Rettet St. Aegidien“ lädt zur 
Mitgliederversammlung ein
Verein wählt neuen Vorstand für die Dauer von zwei Jahren

Oschatz. Zu seiner einmal 
jährlich stattfindenden Mit-
gliederversammlung lädt der 
Verein „Rettet St. Aegidien“ 
am Montag, dem 11. März, 
um 19.30 in die Klosterkirche 
ein. 

Auf der Tagesordnung steht 
unter anderem die Wahl des 
neuen Vorstands, der für die 
Dauer von zwei Jahren den 
Vereinskurs vorgibt. Außer-
dem bestätigt die Mitglieder-
versammlung den Jahresab-
schluss 2023, wodurch der bis-
herige Vorstand entlastet wird. 

Im vergangenen Jahr war in 

Mittelalter-
Hallenmarkt
Leipzig. Der größte Mittelalter-
Hallenmarkt mit Nachwuchs-
Band-Wettbewerb findet am 
Wochenende, 9. und 10. März, 
auf der Leipziger AGRA bereits 
zum 15. Mal statt. 100 Mittelal-
ter-Händler und Handwerks-
stände sowie Musiker, Gaukler, 
Artisten und Zauberer berei-
chern den Leipziger Umschlag. 
Zum hochkarätigen Rahmen-
programm gehören die Kult-
bands „Mr. Hurley und die Pul-
veraffen“ und „Pampatutti“. 
Beim Nachwuchs-Band-Wett-
bewerb geht es um den „Golde-
nen Umschlag“. SWB

2 Ausführliche Informationen 
unter: www.sündenfrei.de 
Öffnungszeiten: 
Samstag von 11 bis  23 Uhr und 
Sonntag von 11 bis 19 Uhr.

Jagdgenossenschaft 
Limbach/Leuben 
lädt ein
Leuben. Zu ihrer jährlichen 
Mitgliederversammlung lädt die 
Jagdgenossenschaft Limbach/
Leuben am Donnerstag, dem 
28. März, um 19 Uhr nach Leu-
ben in die Hofstraße 9 ein. Die 
Teilnahme beschränkt sich auf 
jeweils ein stimmberechtigtes 
Mitglied. Diskutiert werden die 
Änderung des Jagdpachtvertra-
ges und die Überarbeitung des 
Jagdkatasters. Weitere Tages-
punkte sind unter anderem die 
Entlastung des Vorstandes und 
die Beschlussfassung über die 
Anpassung des Jagdpachtver-
trages.

Tag der Rückengesundheit
am Fr. 15.03.2024 von 12 -19 Uhr

Liebe Leser des Sonntags-Wochenblatt, der
„Tag der Rückengesundheit“ ist für SIE, die
Rückenbeschwerden oder Rückenschmerzen
haben. Das Team des Fitnesscenter Bardo ist
in der Lage IHNEN zu helfen.
Melden Sie sich noch heute an, denn die
Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 50 Interes-
senten. Was kann passieren, wenn Sie sich am
„Tag der Rückengesundheit“ nicht informieren
und nicht ins Handeln
kommen? Sie bleiben
auf Ihren Beschwer-
den/Schmerzen
sitzen. Malen Sie
sich das genau
aus!
Deshalb bitte
anmelden!
03435 – 931188 oder
info@fitnesscenter-bardo.de
Herzlichst Dietmar Bardo

03435/93 11 88
Zur Siedlung 9 | 04769 Naundorf

Kostenlose Vorträge + PraxisdemonstrationenKostenlose Vorträge + Praxisdemonstrationen
Wie heute Rückenschmerzen mit modernster Trainingstechnik
gelindert/beseitigt werden

Unsere erfolgreichen KONZEPTE gegen Rückenschmerzen:Unsere erfolgreichen KONZEPTE gegen Rückenschmerzen:
Egym-Premium, flexx, Galileo, Core, BALLance, Rückenschule

4 Wochen-Rückenintensivkurs kostenlos*4 Wochen-Rückenintensivkurs kostenlos*
Bei Anmeldung am 15.03.2024 im Fitnesscenter Bardo erhalten Sie
ein 4-wöchiges „Rücken-Schmerzfrei-Training“ im Gesamtwert von
100 € kostenlos und unverbindlich.
* Gilt nur für Nicht-Mitglieder.
Bitte melden Sie sich einfach per
Telefon beim Team des
Fitnesscenter Bardo in Naundorf an.

Schrott- und Metallhandel
Barankauf

Container- undMuldengestellung

Am Wasserturm 3 · 04860 Torgau
03421 90 35 93

torgau@scholz-recycling.de

Tickets erhalten Sie im Haus der
Presse, 04860 Torgau, Elbstraße 3

The Greatest
Love Of All

- Tribute to Whitney Houston
starring Belinda Davids

KonzertKonzertEmpfehlungEmpfehlung

Gartenbau OrlowskiGraditzer Weg 6

04886 Pülswerda (bei Torgau)
Tel. 034222 40239 • www.gaertnerei-orlowski.de

Zur Info:
Saisonbeginn – Markt Torgau, Di. und Fr. 7–13 Uhr

Sonntag, 17. März, von 10 – 15 Uhr

Frühlingserwachen
& Bauernmarkt

Junge Sterne glänzen länger.
24 Monate
Fahrzeuggarantie*

*Die Garantiebedingungen finden Sie unter
www.mercedes-benz.de/junge-sterne

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: GRUMA Automobile GmbH

Garantierte
Kilometerlaufleistung

10 Tage
Umtauschrecht

6 Monate
Wartungsfreiheit

Mercedes me ready

Probefahrt innerhalb
von 24 Stunden

Mercedes-Benz Verkauf und ServiceAutorisierter

Berufsschulstr. 7 . 04758 Oschatz
Telefon 0 34 35 / 9 76 10
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Berufsschulstr. 7 

• Österliche Accessoires
• Rosen- und Obstgehölze aus eigener Produktion
• Farbenfrohe Kollektion an Frühblühern
• Gemüsejungpflanzen, Saatkartoffeln, Kräuter• Gemüsejungpfl anzen, Saatkartoff eln, Kräuter• Gemüsejungpfl anzen, Saatkartoff eln, Kräuter• Gemüsejungpfl anzen, Saatkartoff eln, Kräuter

Kostenloser Bodentest
mit Rasenberatung
durch die Firma Oscorna

                     Frühling in Ihrer Gartenbaumschule                     Frühling in Ihrer Gartenbaumschule                     Frühling in Ihrer Gartenbaumschule                     Frühling in Ihrer Gartenbaumschule                     Frühling in Ihrer Gartenbaumschule                     Frühling in Ihrer Gartenbaumschule

Frühlings-
erwachen

in Ihrer Gartenbaumschule

Frisch
eingetroffen

tolle Ziersträucher

und Hausbäume in

bester Qualität

♥

Samstag, 16. März 2024
9.00–12.00 Uhr
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Es ist so schwer, wenn sich zwei Augen schließen,
zwei Hände ruh´n, die einst so viel geschafft,
wie schmerzlich war´s vor Dir zu stehen,

dem Leiden hilflos zuzusehen.
Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft
und hab für alle Liebe Dank.

Nach schwerer Krankheit ist mein lieber Ehemann,
unser guter Vater, Schwiegervater und Opa

Klaus Törsel
* 19.01.1944 † 27.02.2024

friedlich entschlafen.

In stiller Trauer
seine Ehefrau Gisela

sein Sohn Harry mit Ute und Renate
sein Sohn Uwe mit Susann

sein lieber Enkel Tino

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem
14. März 2024, um 11:00 Uhr auf dem Friedhof in Schweta statt.

Trauerhilfe Wünsche

Die Spuren Deines Lebens bleiben in unserem Herzen.
Sie werden uns mal traurig und mal froh stimmen,
aber Du wirst bei uns sein.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied
von unserem lieben Vater, Schwiegervater,
Opa, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Günter
Henseleit
geb 06.04.1936
verst. 27.02.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Seine Söhne Ralf und Frank mit Familien

Oschatz, im Februar 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am 05.04.2024, 14.00 Uhr im Andachtsraum
der Trauerhilfe Wünsche statt.

DANKSAGUNG

Hanni Zieger
Herzlichen Dank an alle, die sich
in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und auf vielfältige Art
undWeise ihre Anteilnahme
zum Ausdruck gebracht haben.
Ein ganz besonderer Dank gilt
der Hausärztin Katja Heineke,
dem Pflegedienst Kollrich,
Herrn Pfarrer Hemmann für
seine tröstendenWorte und
der Kantorin Frau Körner
sowie dem Bestattungshaus Horn
für die hilfreiche Unterstützung.

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Ehemann Horst
im Namen aller Angehörigen

Ochsensaal, im März 2024

Bestattungshaus KatscherMügeln, im März 2024

DanKsagung

Aus dem Leben bist du gegangen, in meinem Herzen bleibst du.

Für die vielen Beweise der aufrichtigen Anteilnahme, sei es durch
stillen Händedruck und Umarmungen, liebevoll geschriebene und
gesprocheneWorte sowie Geldzuwendungen in der schweren Stunde
des Abschieds von meinem lieben Ehemann, unserem Bruder,
Schwager und Onkel, Herrn

Claus-Dieter Weichenhain
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten recht herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank geht an Herrn Dr. Kracht und sein Team, dem
Pflegedienst der Volkssolidarität, dem AWO Seniorenheim Mügeln und
dem Palliativdienst Torgau für die gute Betreuung sowie der Gaststätte
Altmarkt 6, dem Redner Herrn Nattermann und dem Bestattungshaus
Katscher für die große Hilfe und die würdevolle Trauerfeier.

In Liebe und Dankbarkeit:
seine Ehefrau Karin

Bestattungshaus KatscherKreina und Schönnewitz, im März 2024

„Wenn die Sonne des Lebens untergeht, leuchten die Sterne der Erinnerung.“

In Liebe und Dankbarkeit nehmenwir Abschied von unserem
lieben Vati, Schwiegervater, Opa, Uropa, Schwager und Onkel,
Herrn

Werner Reinhardt
geb. am 23. Januar 1933 verst. am 25. Februar 2024

In stiller Trauer
seine Tochter Petramit Rainer
seine EnkelinMadeleinemit Silvio
seine Urenkel Timmit Sarah sowieMia
imNamen aller, die um ihn trauern

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet amDienstag, dem
26. März 2024 um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Borna statt.

Unsere geliebte Mutter ist eingeschlafen
und hat ihren Frieden gefunden. Sie wird
uns und allen, die sie gekannt hatte,
schmerzlich fehlen. Für die Beileids-
bekundungen und tröstenden Worte
möchten wir uns herzlichst bedanken.

In stiller Trauer:

Die Kinder Kristin und Michael
im Namen aller Angehörigen.

Die Trauerfeier findet am 21.03.2024 um
9:30 Uhr in der Friedhofkapelle in

Wurzen statt. Bitte keine Gestecke oder
Blumen mitbringen, da die

anschließende Beisetzung im Friedwald
Planitzwald stattfinden wird und dort

kein Grabschmuck erlaubt ist.

*07.12.1956 †30.01.2024

Sieglinde Sieber
geb. Mecus

Immer für alle da gewesen.
Immer das Beste gewollt.

Immer das Beste gegeben.
Wir haben jetzt

das Beste verloren.

In Liebe und überaus großer
Dankbarkeit für alles, was sie für uns

getan hat, nehmen wir schweren
Herzens Abschied von unserer lieben
Mutti, Schwiegermutti, Oma, Uroma

und Ururoma

Ruth Zimpel
geb. Panenka

* 14.01.1929 † 28.02.2024

In stiller Trauer

ihr Sohn Klaus mit Helga
ihr Sohn Konrad
ihr Sohn Gert mit Rita
ihre Tochter Petra mit Herbert
ihre Tochter Gudrun mit Werner
ihre Tochter Angelika mit Dietmar
ihre Schwiegertochter Brigitte
ihre lieben Enkel, Urenkel und
Ururenkel

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am
Montag, dem 18. März 2024, um 11:00 Uhr
auf dem Friedhof in Dahlen statt.

In anerkennender Erinnerung nehmen wir Abschied von unserem
geschätzten ehemaligen Mitarbeiter und Dachdeckermeister

Axel Ender
In stiller Trauer verneigen wir uns

vor einem außergewöhnlichen Menschen und begnadeten Handwerker.
Mit seinem Fachwissen und seiner Professionalität war er seit 1993

viele Jahre lang ein prägender Teil der AUSBAU MÜGELN GmbH und
wir blicken in Dankbarkeit auf die gemeinsame Zeit zurück.

Unser aufrichtiges Beileid gilt seiner Familie und seinen Angehörigen.
In Gedanken sind wir bei ihnen in dieser schweren Zeit.

Möge er in Frieden ruhen.

Im Namen der gesamten Firma

Meine Kräfte sind am Ende, Herr, nimm mich in Deine Hände
und gib mir die ewige Ruhe.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserem guten Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Alfred Werner Kasmirske
* 03.02.1933 † 27.02.2024

In stiller Trauer
Deine Kinder Monika, Elke und Ralf mit Familien
im Namen aller Angehörigen
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 21. März 2024,
um 10:00 Uhr auf dem Friedhof in Dahlen statt.

Bestattungshaus KatscherMügeln, im März 2024

Nach kurzer schwerer Krankheit nehmen wir in Liebe und
Dankbarkeit Abschied von meinem Ehemann, unserem Vater,
Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager und Onkel, Herrn

Johannes Bernhardt
geb. am 07. April 1935 verst. am 27. Februar 2024

In stiller Trauer
seine Ehefrau Renate
sein Sohn Kai
sein Sohn Steffen mit Karin sowie Enkelinnen Heidi und Hella
seine Enkelin Loreen mit Mutti Anne
seine Enkelin Jenny
sein Bruder Klaus mit Gisela und Familie
seine Schwägerin Marianne mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Montag,
dem 25. März 2024 um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Mügeln statt.

Döben/Grimma und Wermsdorf

Im Namen der Angehörigen
Anke Riedel
Eckhard und Rosemarie Riedel

Thorsten Riedel

Die Herzlichkeit bei gleichzeitiger 
Betroffenheit der Beleidsbekundungen 
zum Tod von

war uns Hinterbliebenen in den Stunden 
des Abschiedes Trost und Hilfe zugleich.

Wir danken für die vielen persönlichen Worte 
oder Zeilen sowie !nanzielle Unterstützung 
und zahlreiche Teilnahme an der 
in würdigem Rahmen vom Bestattungswesen 
Thomas Altner und Trauerredner 
Herrn Maaß gestalteten Trauerfeier.

Danke!
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Trotz Nässe: Waldbrandsaison beginnt
Waldbrandüberwachung und Gefährdungsprognosen

Region. Am 1. März begann 
die neue „Waldbrandsaison“ in 
Sachsen, die bis Oktober an-
dauert. Statistisch gesehen tre-
ten über 90 Prozent der Wald-
brände in Sachsen in diesem 
Zeitraum auf. Sachsenforst und 
der Deutsche Wetterdienst in-
formieren daher ab sofort wie-
der tagaktuell über die örtliche 
Waldbrandgefahr in Sachsen. 
Für 31 sächsische Vorhersage-
regionen wird die Waldbrand-
gefahr in fünf Stufen − von 1 
(sehr geringe) bis 5 (sehr hohe 
Gefahr) − im Internet veröffent-
licht oder kann in der Wald-
brand-App auch mobil einge-
sehen werden. Die besonders 

gefährdeten Waldgebiete in 
den nördlichen Regionen Sach-
sens (nördliche Teile der Land-
kreise Görlitz, Bautzen, Meißen 
und Nordsachsen) werden 
während der Waldbrandsaison 
mit Unterstützung eines auto-
matischen Waldbrandfrüh-
erkennungssystems durch die 
unteren Forstbehörden über-
wacht. Je nach konkreter Wald-
brandgefährdung sind alle 
Forstbehörden in besonderer 
Bereitschaft. Aktuell ist die 
Waldbrandgefahr im gesamten 
Freistaat aufgrund der ergiebi-
gen Niederschläge im Winter 
sehr gering. Das könnte sich 
aber schon bald ändern.

Infolge Klimawandel: 
Zunehmend feuchtes und 
mildes Winterhalbjahr

In einem erneut deutlich zu mil-
den Herbst und Winter fielen in 
Sachsen im Flächenmittel insge-
samt mehr als 400 Millimeter 
Niederschlag, der überwiegend 
als Regen vom Himmel kam. Das 
sind über 100 Millimeter mehr als 
normal in diesem Zeitraum. Da-
mit wurde der Boden weitge-
hend durchfeuchtet. Zum Start 
der diesjährigen „Waldbrandsai-
son“ herrscht nur eine geringe 
meteorologisch begründete 
Waldbrandgefahr. Dieser mo-
mentane Zustand kann sich aber 
relativ schnell ändern, wenn das 
Temperaturniveau der nächsten 
Zeit vergleichsweise hoch und die 
Niederschläge gering sind. Dann 
kann eine große Verdunstung die 
Wasservorräte in kurzer Zeit dras-
tisch verringern. Davon betroffen 
sind die oberflächennahen Bo-
denschichten und die darauf lie-
gende sogenannte Streuschicht 
− das sind die Blätter, Nadeln und 
Zweige, die im Herbst abgefallen 
sind und den Boden bedecken. 
Bei der meteorologisch induzier-
ten Waldbrandgefahr kommt 
der Feuchte der Streuschicht eine 
Schlüsselrolle zu: Wenn diese 
Feuchte durch Verdunstung 
drastisch sinkt, steigt damit die 
Waldbrandgefahr − die vorher 
gefallenen Niederschlagsmen-
gen sind dann von untergeord-
neter Bedeutung.

Das Phänomen der erhöhten 
Niederschlagstätigkeit im Win-
ter bei nahezu unveränderter 
Jahresniederschlagssumme 
führt zwangsläufig zu geringe-
ren Niederschlägen während 
des Sommers. In Deutschland 
und damit auch in Sachsen ha-
ben die Winterniederschläge in 
den letzten Jahrzehnten um et-
wa 25 Prozent zugelegt. Diese 
von den Klimamodellen ziemlich 

exakt vorhergesagten Verände-
rungen werden in Kombination 
mit höheren Temperatur- und 
damit höheren Verdunstungs-
werten auch im Durchschnitt 
der kommenden Jahre erwartet. 
Damit nimmt die Waldbrandge-
fahr mit dem fortgesetzten Kli-
mawandel insgesamt zu.

2023 war ein 
„durchschnittliches“ 
Waldbrandjahr

Nach dem intensiven Wald-
brandgeschehen in 2022 − 
unter anderem mit den großen 
Bränden in der Gohrischheide 
und dem Nationalpark Sächsi-
sche Schweiz − verlief die Wald-
brandsaison im vergangenen 
Jahr der Anzahl nach auf dem 
Niveau des langjährigen Durch-
schnitts: 110 Waldbrände wur-
den 2023 gemeldet (2022: 215). 
Mit insgesamt 136 Hektar 
(2022: 784) lag die Waldbrand-
fläche im vergangenen Jahr aber 
deutlich über dem langjährigen 
Mittel (rund 70 Hektar). Der 
Grund hierfür war ein erneuter 
großflächiger Brand in der Goh-
rischheide im Juni, bei dem rund 
123 Hektar geschädigt wurden. 
In 85 Fällen konnten die Ursa-
chen für die Waldbrände im Jahr 
2023 geklärt werden: 83 Mal 
war es der Mensch, der den 
Brand verursacht hat, in zwölf 
Fällen sogar vorsätzlich. Blitz-
schlag war für nur zwei Brände 
verantwortlich. Die wirtschaftli-
chen Verluste wurden mit rund 
150 000 Euro angegeben. Nicht 
darin inbegriffen sind die Kosten 
für die Brandbekämpfung oder 
der ideelle Schaden der betroffe-
nen Naturräume.

Waldbrandschutz geht 
jede und jeden an

Nur fünf Prozent der Wald-
brände in Sachsen werden 

nach der vorliegenden lang-
jährigen Waldbrandstatistik 
durch natürliche Einwirkungen 
wie Blitzschlag verursacht, 
während der Mensch für min-
destens zwei Drittel der Wald-
brände verantwortlich ist (für 
die restlichen Brände konnte 
die Ursache nicht ermittelt 
werden). Durch das richtige 
Verhalten kann jede und jeder 
dazu beitragen, Waldbrände 
zu verhindern. Dafür sind eini-
ge einfache Regeln zu beach-
ten:
3 In Sachsen ist der Umgang mit 
offenem Feuer im Wald und in 
dessen Nähe (bis in 100 Meter 
Entfernung) grundsätzlich ganz-
jährig verboten. Darunter fallen 
unter anderem das Rauchen und 
Grillen sowie das Zünden von La-
gerfeuern.
3 Neben offenem Feuer gehen 
auch Gefahren von aufgeheiz-
ten Katalysatoren der auf tro-
ckener Bodenvegetation abge-
stellten Fahrzeuge aus.
3 Die Zufahrtswege zu Waldge-
bieten müssen für Rettungsfahr-
zeuge freigehalten werden.
3 Wer einen Waldbrand ent-
deckt, ist verpflichtet, unverzüg-
lich einen Notruf (112) abzuset-
zen. Durch das schnelle Eingrei-
fen der Feuerwehr kann eine 
weitere Ausbreitung von Wald-
bränden in den meisten Fällen 
effektiv verhindert werden.
3 Besonders bei den Wald-
brandgefahrenstufen 4 und 5 ist 
große Vorsicht bei Waldbesu-
chen geboten oder gegebenen-
falls auf einen Waldbesuch zu 
verzichten. Die Landkreise und 
kreisfreien Städte können in die-
sen Fällen den Zugang zu den 
Wäldern auch beschränken oder 
den Wald ganz sperren.

Online und mobil: 
Weitere Informationen zur 
Waldbrandgefährdung

Alle Informationen zur aktuellen 
Waldbrandgefahr und dem rich-
tigen Verhalten bietet die mobile 
App „Waldbrandgefahr Sach-
sen“ von Sachsenforst schnell, 
unkompliziert und kostenlos. 
Über die integrierte Notruf- und 
Standort-Funktion kann jede 
und jeder einen aktiven Beitrag 
zum Waldbrandschutz und zur 
eigenen Sicherheit leisten. Dank 
der GPS-gestützten Standort-
ermittlung sind die exakte Posi-
tion des Brandortes und der 
nächstgelegene Rettungspunkt 

im Wald leicht zu ermitteln. Die 
Waldbrand-App ist in allen gut 
sortierten App-Stores kostenfrei 
erhältlich.

Die aktuelle Waldbrandge-
fahrenstufe und Informationen 
zu Sachsenforst sind zu finden 
auf www.sbs.sachsen.de. Aus-
führliche Informationen zur 
Überwachung der Waldbrand-
gefahr können im Waldportal 
Sachsen auf www.wald.sach-
sen.de/waldbrandgefaehr-
dung-4186.html abgerufen 
werden.

Mit der Waldbrand-App „Waldbrandgefahr Sachsen“ sind alle In-
formationen zur aktuellen Waldbrandgefahr und dem richtigen 
Verhalten im Wald schnell, unkompliziert und kostenlos erhält-
lich. Foto: Archiv Sachsenforst
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Neun Fakten zu Waldbränden in Sachsen

„Waldbrandsaison“
92 % der Brände fallen in die Monate März bis Oktober. 
Am  häufigsten  brennt  es  im  Juli,  gefolgt  von  Juni  und

 August,  
 

am  seltensten  im  Januar.

 Sonntag
ist der Wochentag mit den meisten 
Waldbränden. Aber auch an allen 

anderen Wochentagen treten 
regelmäßig Brände auf.

52 %
aller Waldbrände finden zwischen 13 und 18 Uhr statt, 

83 % zwischen 10 und 21 Uhr. 

1.000 Hektar
Wald wurden 1992 durch die Brandkatastrophe 

bei Weißwasser auf sächsischem Territorium  
vernichtet, wo es im Mai/Juni drei Woche lang

 brannte. Es war der mit Abstand größte
 Waldbrand in Sachsen.

106 Mal
brennt es in Sachsen durchschnittlich jedes Jahr.

110 Waldbrände 
wurden 2023 gemeldet, 2022 waren es 215; mit 299 Waldbränden 
brannte

 
es im Jahr 1992 am häufigsten in den sächsischen Wäldern. 

61 %
der Waldbrände wurden in Nadelholz

beständen registriert, 36 % im Laubholz, 
der Rest auf Flächen im Wald ohne 

Baumbewuchs.

Die Angaben basieren auf den Waldbrandstatistiken der Forstbehörden für den Freistaat Sachsen aus dem Zeitraum 1990 bis 2023 
Informationen zur Waldbrandgefährdung: https://www.wald.sachsen.de/waldbrandgefaehrdung-4186.html

 2/3   
der Waldbrände werden   nachweislich  durch

Menschen
  

   verursacht,  nur 5 % durch 
natürliche 

 
Einwirkung wie Blitzschlag, 

in
 

den
        

     restlichen
 

Fällen
 

konnte
 

die
 

Ursache  
 nicht 

 
ermittelt

 
werden.

0,6 Hektar
umfasst ein Waldbrand in  
Sachsen im Durchschnitt. 

Die 
 

Unterschiede zwischen den 
Jahren sind aber teils erheblich. 

Foto: Jens Jeske

Neun Fakten zu Waldbränden in Sachsen aus der Langzeitstatistik
Grafik: Sachsenforst

Bestattungshaus Rauschenbach

Danksagung

In unserem Leben hast du deinen Platz verloren,
in unseren Herzen bleibst du immer bei uns!

Für die vielen Beweise aufrichtiger anteilnahme, sei es durch
stillen Händedruck, liebevoll geschriebene und gesprochene
Worte, Blumen und geldzuwendungen sowie ehrendes geleit
in der schweren stunde des abschieds von Frau

Marianne
Didßun
geb. Haft

möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannte,
Freunden und nachbarn recht herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt Frau Dr. k. auerbach und ihren
Mitarbeitern, dem ambulanten Pflegedienst Richter sowie
dem Team des Pflegeheimes„Hubertushof“ Wermsdorf für
die professionelle und einfühlsame Betreuung.
Dem Bestattungshaus Rauschenbach und der Trauerrednerin
anne Ziegler danken wir für die perfekte und sensible
unterstützung in diesen schweren stunden.

In Liebe und Dankbarkeit
Tochter Christine mit Günter
Enkel Jens und Jörg mit Familien
Im Namen aller Hinterbliebenen Wermsdorf, im März 2024

Schweren Herzens müssen wir für
immer Abschied nehmen von meiner
lieben Tochter, unserer lieben Mutter,
Schwester und Oma

Marina
Müller
geb. Löchel
* 07.08.1960
† 04.03.2024

In liebevoller Erinnerung
Deine Mutter Ingeburg Staude
Deine Töchter Ivonne und Anke
mit Enrico
Dein Sohn Kai mit Rosi
Deine Enkelkinder Pascal, Delias,
Emmi und Frieda
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
dem 20. März 2024, um 11:00 Uhr
auf dem Friedhof in Calbitz statt.

Einen lieben Menschen
zu verlieren ist schwer,
doch zu wissen, dass
man im Schmerz nicht
alleine ist, ist tröstlich.

DU FEHLST.

Wer im Gedächtnis seiner
Lieben lebt, der ist nicht tot,
der ist nur fern; tot ist nur,
wer vergessen wird.

(Immanuel Kant)

Bestattungshaus NöBel

Danksagung

Danke sagen wir allen Verwandten,
Freunden, Bekannten und nachbarn,
die meine liebe Ehefrau, unsere Mutti,
schwiegermutter, Oma, schwägerin
und Tante

Renate Terpe
geb. Hadrian

auf ihrem letzten Weg begleiteten.

Ein besonderer Dank gilt dem
Bestattungshaus nöbel und der
Trauerrednerin Frau Franziska klupsch
für die würdevolle Trauerfeier sowie
dem kreisfeuerwehrverband Torgau-
Oschatz e.V.

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Klaus-Günter mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Oschatz, im März 2024

Deine Schwester Marianne
im Namen aller die um sie trauern

* 13.04.1932 † 26.02.2024

Waltraude
Sittner

In stiller Trauer

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 22.03.2024, um 15.00 Uhr

auf dem Friedhof in Börln statt.

Börln, im März 2024

geb. Haferkorn

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meiner lieben Schwester

und Tante, Frau

Gegangen bist Du aus unserer Mitte,
aber nicht aus unseren Herzen.

DANKSAGUNG

Seine Ehefrau Marga
Sein Sohn Dennis mit Ramona und Familie

Sein Sohn Ronald und Kinder
Sein Schwiegersohn André und Familie

* 3.02.1949 † 24.01.2024
Gerhard Mädler

In lieber Erinnerung

Wir bedanken uns von Herzen bei allen
Verwandten, Nachbarn, Klassenkameraden

und Angelfreunden die sich
in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise

zum Ausdruck brachten.
Besonderer Dank gilt dem Blumen-

haus Gatter, der Rednerin Frau Wirth und
dem Bestattungshaus Schüttig.

Luppa,
im März 2024

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft.

Siehst deine Pflanzen nicht mehr wachsen,
weil dir der Tod nahm alle Kraft.

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

UNFASSBAR

Plötzlich und unerwartet müssen
wir Abschied nehmen von unserem lieben Sohn,
geliebten Freund, guten Enkel, Neffen und Cousin

Chris Däweritz
geb. 16.03.1995 in Oschatz gest. 28.02.2024 in Mutzschen

In stiller Trauer und ewiger Erinnerung
Deine Eltern Annett und Gerd
Deine geliebte Maja
Oma Ruth, Oma Roswitha und Opa Bernd
Im Namen aller Verwandten und Freunden

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Samstag dem
16.03.2024 um 12.30 Uhr auf dem Friedhof Mutzschen statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab sowie von lieb gemeinten
Blumenzuwendungen bitten wir abzusehen.

Traueranzeigen Traueranzeigen
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Wenig Bewegung am Arbeitsmarkt
Arbeitsagentur registriert steigendes Interesse an Beschäftigung 
geflüchteter Menschen

Oschatz. Im Februar habe sich 
die Arbeitslosigkeit im Landkreis 
Nordsachsen nur unwesentlich 
um plus 32 Personen beziehungs-
weise 0,4 Prozent auf 7279 Perso-
nen verändert, teilt die Agentur für 
Arbeit Oschatz in ihrer monatli-
chen Arbeitsmarktanalyse mit. 
Auch im Vergleich zum Vorjahr ha-
be die Arbeitslosigkeit nur gering-
fügig um 61 Personen bezie-
hungsweise 0,8 Prozent zuge-
nommen. Die Arbeitslosenquote 
stieg im Februar um 0,1 Prozent-
punkte auf 6,9 Prozent. Das ent-
spreche auch der Vorjahresquote.

„Die Personalnachfrage der 
Unternehmen ist weiterhin sta-
bil“, erklärte Arbeitsagenturchefin 
Susan Heine und kündigte an, in 
den nächsten Monaten gemein-
sam mit dem Jobcenter Nordsach-

sen die Bemühungen zur raschen 
Arbeitsmarktintegration insbe-
sondere beim Personenkreis ge-
flüchteter Menschen verstärken 
zu wollen. „Damit in Nordsachsen 
der Jobturbo zündet, brauchen 
wir mehr Chancengeber“, stellt Ri-
cardo Donat, Geschäftsführer des 
Jobcenter Nordsachsen, fest und 
ergänzt: „Natürlich gelingt die In-
tegration in den Arbeitsmarkt am 
besten mit guten Sprachkenntnis-
sen und fachlicher Qualifikation. 
Die Praxis zeigt: Es kann auch gut 
funktionieren, wenn Sprache und 
Qualifikation zumindest auf den 
Weg gebracht sind.“ Ein gutes An-
gebot dazu sei ein Sprachkurs 
während der Beschäftigung.“

Von den insgesamt 7279 
arbeitslos registrierten Personen 
im Landkreis wurden 2531 Frauen 

und Männer von der Arbeitsagen-
tur (minus 28 Personen zum Vor-
monat) und weitere 4748 Perso-
nen vom Jobcenter (plus 60) be-
treut.

341 Frauen und Männer konn-
ten im Februar ihre Arbeitslosigkeit 
durch die Aufnahme einer neuen 
Beschäftigung beenden. Das ent-
spricht dem Vorjahresniveau. Ins-
gesamt 454 Personen mussten 
sich im aktuellen Monat nach 
einem Beschäftigungsende 
arbeitslos melden. Auch das ent-
spricht dem Vorjahresniveau.

370 neue Stellen meldeten die 
Unternehmen im Februar dem ge-
meinsamen Arbeitgeberservice 
von Agentur und Jobcenter Nord-
sachsen zur Besetzung. Das sind 
75 Stellen beziehungsweise 16,9 
Prozent weniger als im Vorjahr.

mARKT AM sONNTAG
Sonntag, 10. März 2024

Kleintierveterinäre meist weiblich
Mehr praktizierende Tierärzte im Freistaat – sinkende Zahl in Nordsachsen
Landkreis. In den letzten Jah-
ren ist die Anzahl der niedergelas-
senen Tierärzte in Nordsachsen 
leicht gesunken. Laut den Daten 
gab es 2023 insgesamt 49 nieder-
gelassene Tierärzte, von denen 18 
männlich waren, im Vergleich zu 
52 im Jahr 2018. Zusätzlich waren 
27 Praxisassistenten und Vertreter 
tätig, wovon sieben Männer wa-
ren. Diese Zahlen zeigen eine 
leichte Abnahme im Vergleich zu 
den Vorjahren.

Interessanterweise ist die An-
zahl der männlichen Tierärzte im 
Jahr 2023 deutlich geringer als die 
weiblicher Tierärzte. Von den ins-
gesamt 15 Kleintierpraktikern 
waren nur vier Männer, während 
es bei den Großtierpraktikern 

neun von insgesamt 20 waren. 
Bei den Kleintier- und Pferdeprak-
tikern sowie den Großtier- und 
Pferdepraktikern war das Ge-
schlechterverhältnis ausgegli-
chen.

Sachsenweit gab es im Jahr 
2022 insgesamt 509 Tierärzte, 
wobei sich die Verteilung auf 211 
Kleintierpraktiker, 20 Nutztier-
praktiker und 278 Gemischtprak-
tiker aufteilte. Im Vergleich zu 
2013 hat sich die Verteilung deut-
lich verschoben, da es damals 39 
Kleintierpraktiker, 186 Nutztier-
praktiker und 336 Gemischtprak-
tiker gab.

Obwohl die Gesamtanzahl der 
Tierärzte in Sachsen nicht wesent-
lich gesunken ist, hat sich die Ver-

teilung und Spezialisierung inner-
halb des Berufsstands verändert. 
Es ist auch interessant festzustel-
len, dass die Anzahl der praktizie-
renden Tierärzte von 763 im Jahr 
2011 auf 896 im Jahr 2022 ange-
stiegen ist. Dies steht im Kontrast 
zur Abnahme der niedergelasse-
nen Tierärzte in Nordsachsen.

Ein weiterer wichtiger Aspekt 
ist der Anstieg der Haustierpopu-
lation in privaten Haushalten in 
Deutschland. Laut dem Statisti-
schen Bundesamt stieg die An-
zahl der Haustiere von 23,7 Millio-
nen im Jahr 2007 auf 34,4 Millio-
nen im Jahr 2022, was einem An-
stieg von nahezu 50 Prozent in 
den letzten 15 Jahren entspricht. 

KE

Familie sucht Eigenheim (EFH, DHH,
RH) in Oschatz und Umgebung.
Finanzierung gesichert!
Wüstenrot Immobilien, Tel. 0171/3263677

Lerne deine Nachbarn kennen als

WIR BIETEN:

leistungsgerechte und pünktliche
Bezahlung
persönliche Betreuung
soziale Absicherung
klar strukturierte Verteilgebiete

16 Jahre oder älter
mobil zu Fuß oder mit dem Auto
ideal für alle
Nebenverdienstinteressierten,
parallel zur Schule, zur Arbeit, zur
Uni, zur Rente oder zum Haushalt!

DEIN PROFIL:

MPV Medien- und
Prospektvertrieb GmbH
Druckereistr. 1, 04159 Leipzig
Tel. 0341 21813271
sofort.bewerben@lokalboten.de

WOCHENBLATTBOTE (M/W/D)

Bewirb dich jetzt unter

• Fliegerhorst

• Wermsdorf

• Striesa

• Wadewitz,
Bornitz

• Zschöllau

• Oschatz

Ihre Angebote bitte an:
Michaels-Immobilien

(RDM Sachsen e.V.)
info@michaels-immobilien.de
www.michaels-immobilien.de

EFH, MFH, Baugrundst., Bauernhöfe,
Waldflächen und Landwirtschaftsflächen,
Erholungsobj. und Gewerbeimmobilien

„Seit 28 Jahren
erfolgreich Immobilien

vermittelt!“,

Hotline Oschatz: Tel. 03435 922572 oder 0170 3871146

WIR SUCHEN STÄNDIG!

2931

! Begleitagentur !
Guter Verdienst,

bei freier Zeiteinteilung,
Damen jeden Alters.

Tel.: 0151 /15554101

Joachim Rolke
Immobilien GmbH

Lutherstraße 2a, 04758 Oschatz
Tel. 03435 90210, Fax 03435 902190
www.rolkeimmobilien.de
E-Mail: oschatz@rolkeimmobilien.de

Wir suchen DRINGEND für unsere vorgemerkten
Kunden EIGENTUMSWOHNUNGEN im
Landkreis Nordsachsen! Bitte alles anbieten!

lnh. Sabine Ritter - Tel. 03421/710842
Ritterstr. 2 - 04860 Torgau

www.ritter-immobilien-torgau.de

Persönlich – Kompetent – Zuverlässig – Objektiv – Hilfreich

... und Ihr Ansprechpartner vor Ort, wenn es um den Verkauf
oder Kauf einer Immobilie sowie Landwirtschaftsflächen geht!

TorgauTorgauTorgau
01520-864 5547 oder
0162/4260 307

mail@spielhalle-torgau.de
Güterbahnhofstraße 11 b

Servicepersonal (m/w/d)
für unseren Gästeservice

in Teilzeit gesucht. Tel. Bewerbung unter
01520-864 5547 oder 0162/4260 307

mail@spielhalle-torgau.de
Güterbahnhofstraße 11 b

Suche 4 gut erhaltene Hänger
Reifen 8.25 x 20, ab 18.00 Uhr
Tel. 0172 3435747 

FLIESEN-WITZIG
GmbH & Co. KG

VERKAUF · SERVICE · VERLEGUNG

Wir suchen zur Verstärkung ab sofort
– 1 Büroangestellte (m/w/d)

möglichst mit Erfahrungen in der Baubranche / Abrechnung /
Auftrags- und Angebotsbearbeitung in Teilzeit / Nebenverdienst /
Minijob / max. 20 Std / Woche

– 1 Fliesenleger (m/w/d)

Fliesen-Witzig GmbH & Co. KG • Reichsstr. 12a • 04862 Mockrehna
Bewerbung an: witzig@Fliesen-Witzig.de oder Tel. 0173/5755788, Herr Witzig

Telefon: 034244 58 100 bewerbung-graefendorfer@sprehe.deTelefon: 034244 58 100 bewerbung-graefendorfer@sprehe.de

GEGESSEN WIRD IMMER!
WIR WACHSEN WEITER - WACHSEN SIE MIT UNS!

Assistenz Geschäftsführung
im Projektmanagement (m/w/d)

Weitere frische Chancen (m/w/d):

Gräfendorfer® Geflügel- & Tiefkühlfeinkost Produktions GmbH
Reichsstraße 3  04862Mockrehna

Sie finden uns direkt an der B87. Leicht zu erreichen mit

Profitieren Sie von unseren zahlreichen
Personalvergünstigungen und Benefits.

 Mitarbeiter Backoffice & Empfang
 Teamleiter Entgeltabrechnung + Zeitwirtschaft
 Leiter Materialwirtschaft Schwerpunkt Ersatzteile

Neue und spannende Projekte warten
auf uns. Hierfür benötigen wir motivierte
und engagierte Talente. Als Assistenz der
Geschäftsführung organisieren, unterstützen,
koordinieren und überwachen Sie Projekte inklusive
Terminmanagement, erstellen Berichte und
Präsentationen. Sie tragen die Verantwortung über
den Erfolg der Projekte und die Sicherstellung der
Erreichung aller Projektziele in Zeit, Qualität und
Umfang. Sie sind die Schnittstelle zwischen
Geschäftsführung und Projektteams.

Welche nette Frau möchte mit mir
im eigenem Haus u. schönem
Garten auf dem Lande zwischen
Prettin u.Annaburg ein unbe-
schwertes u. sorgenfreies Leben
führen? Bin 1,78 groß , 78 Jahre,
NR u. alleinstehend. 

Tel. 0175 71574110

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Verk. temperamentvolle 4 j.
Schäferhündin mit Pap.  abge-
legter Prüfung als Gebrauchs-
hund zum Welpenpreis. 
Tel. 0151 54829516 

Sie 71/ 1,60m NR verw., sucht-
Dich zur Freizeitgestaltung
Gespräche auch mal reisen
uvm. Chiffre Z-2245 an SWB
TG, Elbstr.3, 04860 Torgau

Verpachte 0,5 Ha Wiese in Schil-
dau am Salzberg. Tel. 0151
59119854

Private Wohnungsauflösung, Mö-
bel, Hausrat. Tel. 0157

39235534

Junger Mann 43,178, NR, BT,
Treu, Ehrl,sehr Nett,Berufstätig,
Ortsgebunden, Sucht Nette Frau
zw. 38 - 48 mit FS,zum Aufbau
einer Ernsthaften, Festen, u.
Dauerhaften Bez.Tel. WhatsApp
0160 3344717

Er, 45, 183 cm, gepfl. ang. Äuße-
res,sportl., ehrl., treu u. berufst.
suchtSie g. m. K. für gem.Zuk. 
01624014768

Holztreppen, PVC-Fenster nach
Maß, Carports u. Blechdächer
aus Polen, Tel. 0048 60
3390538. Wir sprechen
Deutsch.

Privat sucht ein Wohnmobil oder
Wohnwagen 0175/3706428

Ruhiges Paar mit 2 Katzen sucht
3-5 Zimmer Whg./Haus in Tor-
gau (zentrumsnah und ruhig bis
max. 5 km Umkreis) mit
Grünfläche/Garten für Wohnen
und Homeoffice * E-Mail-Kon-
takt: wohnung-tor-
gau@posteo.de oder Tel.: 0160-
97505050 * Wir freuen uns! 

@Suche Arbeit als Bürohilfe Be-
reich Backoffice/ Datenerfas-
sung (auch Remote) MO-FR
TZ/VZ. Handy: 01742491141@

Wer sucht einen Handwerker für
Haus,Hof u.Garten,sowie Un-
terstützung im Haushalt
u.mehr.Tel.0151-
22781376,cdi200@arcor.de

4 Neue Michelinsommerreifen

Primacy4235/50R19 103V-

240* 01735986439

HP550 Anhänger-Tüv
neu,365*,Moto.Säge-Part-
ner,175*,Trabbi und Sim-
son,MZ-Teile zu verkau-
fen.Tel.0174-6741916

Suche Anstellung als
Kraft.-Überführungs.-o.Kurrier-
fahrer.Alle FZ-Klassen inkl.95zi-
ger Eintragung.Tel.0174-
6741916

Mit einer
geschäftlichen Anzeige im

SonntagsWochenBlatt
MACHEN SIE IHR
UNTERNEHMEN
SICHTBAR.
• Karina Kirchhöfer,
Tel. 0175 9361128,
k.kirchhoefer@leipzig-media.de
• Romy Waldheim,
Tel. 03435 976861
r.waldheim@leipzig-media.de

WOHNMOBILE/−WAGEN

IMMOBILIENKAUFGESUCHE

KFZ GESUCHE

KRAFTFAHRZEUGMARKT

STELLENMARKT

STELLENGESUCHE

EIGENTUMSWOHNUNGEN

VERSCHIEDENES

TIERMARKT

MÖBEL/HAUSRAT

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE

MARKTPLATZ

DIENSTLEISTUNGEN

BEKANNTSCHAFTSANZEIGEN

ER SUCHT SIE

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE

WERKZEUGE ANKAUF/VERKAUF

WOHNUNGEN

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE

SIE SUCHT IHN

MIETGESUCHE

ANHÄNGER

VERSCHIEDENE AUTOMARKEN



Mit vollem Stimm- und vor 
allem Körpereinsatz berichtet 
Yves Macak mitreißend und 
pointiert über den langen 
Weg vom Menschen zum Er-
zieher und lässt sein Publikum 
mit Lachtränen in den Augen 
hautnah nacherleben, wie 
sich der Berufsalltag in Kitas, 
Schulen und Jugendfreizeit-
heimen wirklich anfühlt. Die 
Zuschauerinnen und Zu-
schauer erwartet ein Abend 
voller pädagogisch fragwür-
diger, visuell allerdings 
höchst mitreißender Komik 
und herrlicher musikalischer 
Einlagen von einem Pädago-
gen, wie er im selbstge-
schöpften und mittels Kartof-
feldruck hergestellte Buche 
steht.

2 Eintrittskarten für die Veran-
staltung gibt es in der Oschatz-
Information sowie in allen CTS-
Eventim Vorverkaufsstellen, 
unter www.eventim.de sowie an 
der Abendkasse im Thomas-
Müntzer-Haus.

Für einen Abend voller pädagogisch fragwürdiger, visuell aller-
dings höchst mitreißender Komik sorgt "R-Zieher" Yves Macak am 
15. März im Thomas-Müntzer-Haus. Foto: Pedro Becerra

Hunger, selbst leidenschaftlicher 
Philokartist. „Es wäre sehr scha-
de, wenn diese wertvolle Samm-
lung in alle Welt verstreut wür-
de.“ Es handele sich um einmali-
ge wertvolle Karten von 1889 bis 
1945 aus unserer Heimat. „So 
manche Sammlung kann damit 
vervollständigt werden und die 
Karten bleiben damit den Men-
schen in Sachsen erhalten.“

Durch ein gut sortiertes Kar-
tonsystem und fachlich infor-
mierte Philokartisten sind alle 
Voraussetzungen gegeben, den 
Verkauf schnell und für beide 
Seiten fair zu gestalten. Beson-
dere Wünsche und Fragen wer-
den an den Tischen vor Ort ge-
klärt. Eine Reservierung be-
stimmter Karten für Interessen-
ten ist leider nicht möglich.

Alle Philokartisten aus der Re-
gion und Heimatfreunde sowie 
Interessenten, die sich in Mu-
seen und Heimatvereinen der 
Orte in der Region engagieren, 
sind herzlich zum Besuch der 
Verkaufsbörse an diesem Sonn-
tagvormittag eingeladen. Eine 
weitere Verkaufsbörse mit Kar-
ten aus Eckhard Thiems Samm-
lung ist nicht geplant. 

Die Verkaufsbörse an diesem Sonntagvormittag in den Räumen des Eisenbahn-Postkarten-Museums 
im Oschatzer Südbahnhof bietet Sammlern die einmalige Gelegenheit, ihre Sammlungen mit selte-
nen und wertvollen Ansichtskarten zu komplettieren. Foto: Günther Hunger

bühr sind vorab in der Oschatz-In-
formation, Neumarkt 2, Tel. 03435 

970142, sowie für 20 Euro an der 
Abendkasse erhältlich.

Der Jurist und Kabarettist Lutz Teetzen präsentiert sein erfolgrei-
ches Programm "Erbschleicherei – eine heiterere Rechtsberatung“ 
am 21. März in Oschatz. Foto: Veranstalter

„Erbschleicherei“ 
im Amtsgericht Oschatz
Lutz Teetzen mischt juristische Inhalte mit komödiantischer Darbietung

Oschatz. Justiz-Kabarett mit 
Erkenntnisgewinn ist am Don-
nerstag, dem 21. März, um 19 
Uhr im Verhandlungssaal des 
Amtsgerichtes Oschatz in der 
Brüderstraße 5 zu erleben. Der 
Jurist und Kabarettist Lutz Teet-
zen präsentiert sein erfolgreiches 
Programm „Erbschleicherei – 
eine heiterere Rechtsberatung“. 
In einer einzigartigen Mischung 
von juristischen Inhalten und ko-
mödiantischer Darbietung er-
fahren die Besucher Wissens-
wertes zum (eigenen) Erbrecht, 
lernen kuriose Nachlassfälle, die 
größten Irrtümern im Erbrecht 
und die Erbschaften von Promis 
kennen. 

2 Die Tickets zum Preis von 15 
Euro zuzüglich Vorverkaufsge-

ANZEIGE

gemeinsamen Leben zum Bes-
ten geben.

Eintrittskarten für die Veran-
staltung sind in der Oschatz-In-
formation, Neumarkt 2, sowie in 

allen CTS-Eventim-Vorverkaufs-
stellen, unter www.eventim.de 
sowie an der Abendkasse im 
Thomas-Müntzer-Haus erhält-
lich.

Heike Köfer blickt auf 31 gemeinsame Jahre mit dem Schauspieler 
Herbert Köfer zurück. In ihrer Lesung erinnert sie an die lange 
Bühnen-, Film- und TV-Karriere des vor allem in der DDR populären 
Mimen. Foto: Veranstalter

Ansichtskartenschätze 
aus Eckhard Thiems Sammlung
Verkaufsbörse an diesem Sonntag im Oschatzer Eisenbahn-Postkarten-Museum

Oschatz. Am Sonntag, dem 
10. März, findet im Südbahnhof 
Oschatz im Eisenbahn-Postkar-
ten-Museum vom Förderverein 
„Wilder Robert“ von 10 bis 12 
Uhr eine weitere große Ver-
kaufsbörse mit den Schätzen der 
Ansichtskartensammlung von 
Eckhard Thiem statt. 

Der 2022 verstorbene lang-
jährige Philokartist hat einen 
großen Schatz an Post- und An-
sichtskarten aus seiner Samm-
lung hinterlassen. Dieser wird 
jetzt weiter aufgelöst. In dieser 
nunmehr bereits schon dritten 
Börse werden alle Karten aus 
seiner Sammlung angeboten, 
neben thematischen Karten vor 
allem Exemplare mit Motiven 
aus Oschatz, Dahlen, Werms-
dorf, Mügeln und weiteren Ge-
meinden der Collm-Region, 
aber auch aus anderen Städte 
Sachsens und Deutschlands. 
Der Umfang des Angebotes 
reicht von der alten wertvollen 
Lithographie bis zur Echtfoto-
postkarte, von Einzelmotiven 
bis zu Mehrbildkarten, Feld-
postkarten und auch Bahnpost-
stempeln.

„Das Anliegen der Oschatzer 
Philokartisten und der Angehöri-
gen, von den Karten so viele wie 
nur möglich in unserer Region 
für die Nachwelt zu erhalten, soll 
im Vermächtnis von Eckhard 
Thiem sein“, erklärt Günther 

Der R-Zieher zielt 
auf Oschatzer Zwerchfelle
Yves Macak am 15. März im Thomas-Müntzer-Haus zu Gast
Oschatz. Yves Macak ist seit 
über 20 Jahren staatlich ge-
prüfter Erzieher und öffnet 
als „R-Zieher“ für sein Publi-
kum am Freitag, dem 15. 
März, um 19 Uhr im 
Oschatzer Thomas-Müntzer-
Haus die Tür in eine Welt, die 
nur ein Bruchteil von Män-
nern in Deutschland über-
haupt zu sehen bekommt, in 
der Männer in der Unterzahl 
sind und Frauen wie „Tofu-Ti-
na“ und „Häkel-Heike“ die 
Mehrheit bilden. Der Come-
dian begibt sich mit den Zu-
schauerinnen und Zuschau-
ern dorthin, wo Stuhlkreise, 
Töpferkurse und pädagogi-
sche Webarbeiten zum Ta-
gesgeschäft gehören. Es ist 
eine Welt, in der der „päda-
gogische Happen“ aus den 
dürftigen und einseitigen 
Bohnen- und Kohlerzeugnis-
sen der Schulhof-AG besteht.

ANZEIGE

„In meinem Herzen 
lebst du weiter“
Erinnerungen an den Schauspieler Herbert Köfer

Oschatz. „Köfer liest Köfer“ 
heißt es am Donnerstag, dem 
14. März, um 19 Uhr im Thomas-
Müntzer-Haus. Im Programm 
„In meinem Herzen lebst du wei-
ter“ liest Heike Köfer Geschich-
ten ihres Mannes.

Die Popularität des Theater- 
und Filmschauspielers, Modera-
tors und ersten Nachrichten-
sprechers des DDR-Fernsehens 
ist auch nach seinem Tod unge-
brochen. Herbert Köfer war der 
älteste aktive Schauspieler der 
Welt, 2021 verstarb der Publi-
kumsliebling mit 100 Jahren. In 
seinem letzten Buch leben die 
schönsten Erinnerungen an den 
großen Mimen noch einmal auf. 
Nun begab sich seine Ehefrau 
und Kollegin Heike Köfer mit 
dem Buch „99 und kein bisschen 
leise“ auf Lesetour. Nach 31 Jah-
ren an der Seite Herbert Köfers 
kann sie eine Menge Anekdoten 
aus der langen Berufslaufbahn 
des Schauspielers und aus ihrem 

ANZEIGE

In neue Welten
Sächsische Bläserphilharmonie spielt Dvořák

Oschatz. Antonín Dvořák 
steht im Zentrum des dritten 
und damit letzten Konzertes 
der Anrechtsreihe „Klassik-
Welten Oschatz“, mit der die 
in Bad Lausick beheimatete 
Sächsische Bläserphilharmo-
nie seit 2019 die Kulturland-
schaft in der Region berei-
chert. Das Konzert am Sonn-
tag, dem 17. März, im Tho-
mas-Müntzer-Haus ist mit „In 
neue Welten“ überschrieben. 
Unter der Leitung von Chefdi-

rigent Peter Sommerer er-
klingt ab 15 Uhr die „böh-
mischste“ von Dvořáks Sinfo-
nien – die Achte – erstmals in 
einer Bearbeitung für die 
Sächsische Bläserphilharmo-
nie.

Das Aufbrechen in andere 
Länder, Entwurzelung und 
gleichzeitig neue Perspekti-
ven spiegeln sich in der Strahl-
kraft Dvořáks Musik wider, 
die besonders auch US-ameri-
kanische oder dorthin emig-

rierte Komponisten beein-
flusste. 

2 Karten zum Preis ab 17 Euro 
sind vorab in der Oschatz-
Information, Neumarkt 2, an der 
kostenfreien Tickethotline 
0800 2181050 sowie online unter 
www.ticketgalerie.de sowie in 
vielen weiteren bekannten Vor-
verkaufsstellen erhältlich. 
Karten zum Preis ab 20 Euro gibt 
es – je nach Verfügbarkeit – 
an der Tageskasse.

Die Sächsische Bläserphilharmonie unter Leitung ihres Chefdirigenten Peter Sommerer (5.v.l.)  bricht 
am 17. März im Thomas-Müntzer-Haus musikalisch „In neue Welten“ auf. Foto: Stefanie Schennerlein/SBP

ANZEIGE

ren ihnen Blasmusik vom Feins-
ten, natürlich mit den schönsten
Melodien aus Böhmen und dem
Egerland vom Altmeister Ernst
Mosch und werden so die Her-
zen aller Blasmusikfans höher
schlagen lassen. Freuen sie sich
auf ein rauschendes Volksmusik-
fest mit ihren Lieblingsstars live
und hautnah und kommen sie
mit auf eine musikalische Reise
vom Egerland ins Alpenland. Ein
Muss für alle Fans derVolksmusik
und der schönsten Melodien!

Die „Volkstümliche Musikan-
tenparade“ – unterwegs mit
den Stars der Volksmusik gas-
tiert am Fr. 26.04.24 um 15.00
Uhr im Thomas Müntzer Haus
Oschatz. Erleben sie eine musi-
kalische Reise vom Egerland ins
Alpenland mit ihren Volksmu-
siklieblingen live und hautnah
und feiern sie mit bei diesem
Fest der Volksmusik. Mit dabei
sind die Nachtigallen der Volks-
musik aus Österreich Sigrid &
Marina, das wohl Beste und
Schönste, was die Volkstümli-
che Musik im Alpenraum zu bie-
ten hat. Ebenfalls mit dabei ist
Alexander Rier, der sympathi-
sche Sonnyboy aus Südtirol aus
der Kastelruther Spatzenfamilie
wird seine schönsten Lieder prä-
sentieren und seine Fans begeis-
tern. Dazu kommen Die Hainich
Musikanten, als die fröhlichen
Botschafter Thüringens. Die
Vollblutmusikanten präsentie-

Die Stars der Volksmusik kommen nach Oschatz!

Karten: Oschatz-Information Neumarkt 2 - 03435 970242
und an allen bekanntenVVK-Stellen

VolkstümlicheMusikantenparade
Nicht vergessen!

16.März.2024
9:00 bis 12:00 Uhr

Tag der offenen Tür
im

Priv. Bildungszentrum für
soziale u. medizinische
Berufe Oschatz GmbH- FT
- staatl. anerkannte Ersatzschule -
Fachschule/ Berufsfachschule

Mühlberger Str. 33 · 04758 Oschatz · Tel. 03435/66693-0
www.privates-bildungszentrum.de
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